
Beteiligungskonzeption 
1. Beteiligungsgegenstand und Zielsetzungen 
Städt. KTE Lirich, Eschenstr. 54 
Es werden temporär zwei Vorläufergruppen in Pavillons auf dem städtischen Grundstück an 
der Rosenstr., Flur 86, neben der Städtischen KTE Lirich befristet für drei Jahre 
untergebracht, Ratsbeschluss vom 24.09.2018, Drucksache B/16/4017-01. 
 
2. Rahmenbedingungen/Punkte die vorab zu klären sin d  
Information, Anhörung, Beratung 
 
3. Auswahl und Ansprache der zu Beteiligenden 
Eltern der Kindertageseinrichtung/ zukünftige Eltern bei den Anmeldungen; Information über 
Vormerkungsportal Little Bird, Gestaltungsbeirat, Kindergartenbeirat, Elternversammlung 
 
4. Prozessplanung 
Eine temporäre Erweiterung für zwei Gruppen wurde durch den Verwaltungsvorstand 
verworfen. Andere Lösungen zur Betreuung der Kinder im Sozialraum 73 werden erarbeitet. 
 
5. Finanz- und Personalressourcen (Mehrfachnennung möglich) 
☒☒☒☒ im Rahmen der Arbeitszeit der städtischen MitarbeiterInnen 
☐ Begleitung durch Stadtteilbüros 
☐ zusätzliche Finanz- und Personalressourcen (z. B. externe Moderation) 
      
 
6. Öffentlichkeitsarbeit (Mehrfachnennung möglich) 
☐ Pressemitteilung ☐ Veröffentlichung im Kalender Bürgerbeteiligung ☐ Flyer ☐ Plakate 
☐ Einwurfsendungen ☐ Veröffentlichung im Oh! Stadtmagazin ☒ Sonstiges: Entsprechende 

Beteiligungsverfahren erfolgen, sobald eine neue Umsetzungsvariante anvisiert ist. 
 
7. Dokumentation  
Im Beteiligungsverfahren wird jedes Gespräch dokumentiert. 
 
8. Ergebnisreflexion und –transfer  
Im Beteiligungsverfahren werden alle Anregungen der Beteiligten und auch des 
Gestaltungsbeirates durch die Fachverwaltung aufgenommen und geprüft. 


